
Das Buch Daniel (11) 
 
 

Kapitel 11 

• V1: Der sprechende Engel stand Michael im Jahr 539 bei, im Jahr von Babylons Niederlage 
und der Rückkehrerlaubnis für die Juden (Esra 1). 

• V2: Nach Kores sollen zunächst noch 3 weitere Könige in Persien aufstehen, bevor ein 
vierter erscheinen soll, der überaus reich werden würde: 

• Kyrus (ca. 590 – 530 v. Chr.); Esra 4,3; danach:  
1. Kambyses (530–522 v. Chr.); Esra 4,6 (Ahasveros) 
2. Gaumata (= Pseudosmerdis; 522 v. Chr.); Esra 4,7 (Artasasta ≠ Artasasta/Artaxerxes 
Longimanus in Neh 2,1!) 
3. Darius I. Hystaspes (522–486 v. Chr.); Esra 4,5  
4. Xerxes I. (486–465 v. Chr.); Esther 1,1 (Ahasveros); sprichwörtlich steinreich (vgl. Esther 
1), baute Armee auf wie man das vor ihm noch nie gesehen hatte, stürzte sich in die 
„Perserkriege“ gegen Griechenland, verlor aber schmählich 
• V3: Alexander der Grosse (336-323 v. Chr.); eroberte das persische Reich bis nach Indien; 

starb in Babylon, � Bürgerkriege � das Reich zerfiel in 4 grosse Blöcke, entsprechend 
den 4 Himmelsrichtungen; seine Nachkommen erhielten nichts.  

• Alexander d. Grosse und die vier Diadochen (Dan 11,3-4): 
� 1. das Reich des Ptolemäus (S) 
� 2. das Reich des Seleukus (O) 
� 3. das Reich des Kassander (W) 
� 4. das Reich des Lysimachus (N) 

• Die Ptolemäer und die Seleuziden (Dan 11,3-35): Vgl. Roger Liebi: Weltgeschichte im 
Visier des Propheten Daniel, Bielefeld, Kapitel 5; Download: www.clv.de 

� Ägypten („König des Südens“) 
• 323–285 Ptolemäus I. Soter (Dan 11,5a) 
• 285–247 Ptolemäus II. Philadelphus (Dan 11,6) 
• 247–222 Ptolemäus III. Euergetes (Dan 11,7.8.9) 
• 222–205 Ptolemäus IV. Philopator (Dan 11,10b.c.11.12) 
• 205–182 Ptolemäus V. Epiphanes (Dan 11,13.14.15.16.17) 
• l82–145 Ptolemäus VI. Philometor (Dan 11,25.26.27.29) 

� Syrien („König des Nordens“) 
• 312–281 Seleukus I. Nikator (Dan 11,5b) 
• 281–261 Antiochus I. Soter (Dan 11,6: „Und nach Verlauf von 

Jahren …“) 
• 261–246 Antiochus II. Theos (Dan 11,6) 
• 246–226 Seleukus II. Kallinikus (Dan 11,7.9) 
• 226–223 Seleukus III. Soter (Dan 11,10a) 
• 223–187 Antiochus III. der Große (Dan 11,10a.b.c.11.12.13.14.15. 

16.17.18.19) 
• 187–175 Seleukus IV. Philopator (Dan 11,20) 
• 175–163 Antiochus IV. Epiphanes  (Dan 11,21.22.23.24.25.26.27. 

28.29.30.31.32.33.34.35) 
• Der Antichrist, der Königs des Nordens u. der König des Südens: 

� Der Antichrist (Dan 11,36-39; vgl. 2Thess 2,3-4; 1Joh 2,18ff.; Off 13,11-
18; 16,13 (falscher Prophet); 19,19-20 



� Die Invasion des Königs des Nordens (Dan 11,40-45): Zuerst greift 
Ägypten Israel an. Durch die Ablenkung im Süden, gelingt es dem König 
des Nordens, Israel von Norden her zu überrennen, sowie gleichzeitig 
mehrere weitere Länder. Danach wird Ägypten angegriffen und 
ausgenommen, mithilfe von Libyen und Sudan (Kusch). Bedrohungen von 
Norden (Europa / das Römische Reich) und von Osten (Könige von 
Sonnenaufgang; Off 16,12) zwingen ihn, nach Israel zurückzukehren, um 
durch eine 2. Belagerung Jerusalem für sich zu sichern. Die Front wird 
zwischen Mittelmeer und Tempelberg aufgestellt. Dann kommt das 
plötzliche Ende: Der HERR wird eingreifen und die Armee des Königs des 
Nordens vernichten (Sach 12-14). 
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